
Die Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V. hat sich in For-
mation der in 2006 durchge-
führten Energieregion Fichtel-
gebirge, also zusammen mit 
den Städten Wunsiedel und 
Selb beim Wettbewerb „Bio-
energie-Regionen“ beworben. 
Dieser wurde vom Bundesmi-
nisterium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucher-
schutz (BMELV) ausgeschrie-
ben. Es sind dort aus allen 
Regionen Deutschlands über 
200 Bewerbungen eingegan-
gen, von denen im Juli 30 Teil-
nehmer für die zweite Bewer-
bungsphase ausgewählt wer-
den. Im September wird dazu 
ein Workshop mit dem Ziel der 
Bildung von Netzwerken und 
der Unterstützung der Bewer-
bung stattfinden. Bis 30. No-
vember gilt es dann im positi-
ven Bescheidsfalle eine zwei-
te Bewerbung in Form eines 
Regionalentwicklungskonzep-
tes „Bioenergie-Region“ ab-
zugeben. Die Siegerregionen 
werden finanziell bei der Um-
setzung des Regionalkonzep-
tes unterstützt, wobei die Mit-
tel für Personal-, Reise- und 
Sachkosten, z.B. für Regio-
nalmanagement oder ähnliche 
Einrichtungen sowie zur Wei-
tergabe von Wissen, Studien, 
Maßnahmen zur Beteiligung 
der Öffentlichkeit und Bildung 
von Projekten in einem Netz-
werk aus Regionen, Hoch-
schulen oder anderen Projek-
ten vorbehalten sind. Im Zeit-
raum 2009 bis 2011 ist für die 
Siegerregionen eine Beglei-
tung und Unterstützung der 

Regionen bei der Umsetzung 
ihres Konzeptes vorgesehen.
 Bei der Euregio Egren-
sis ist ein Antrag zur Förde-
rung der Entwicklungsstudie 
„grenzüberschreitender Tou-

rismus Hohenberg a.d.Eger-
Liba“ im Rahmen des Dispo-
sitionsfonds für Kleinprojekte 
bis EUR 25.000,- eingegan-
gen. Mit der geplanten Pro-
jektstudie ist vorgesehen, die 
einzelnen Fördermöglichkeiten 
zu prüfen, u.a. ist beabsichtigt, 
einen entsprechenden Zu-
wendungsantrag für ein Groß-
projekt nach INTERREG IV zu 
erstellen. Dabei wird die Brü-
cken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. Leadpartner sein.
 Gleiches gilt für die in-
tensiven Vorbereitungen für 
das Projekt „Radweg auf der 
ehemaligen Bahntrasse Wun-
siedel-Selb-Asch“. Auch der 
vor wenigen Tagen in Hohen-
berg a.d.Eger eingeweihte 
Kaiserweg, ein landschafts-

geschichtlicher und kulturhis-
torischer Themenweg durch 
das Wellerthal, soll seine logi-
sche Fortsetzung auf tsche-
chischem Territorium auf der 
nördlichen Seite des Skalka 

Stausees bis zur Kaiserpfalz 
in Cheb/Eger erhalten. Des-
halb ist man mit Vertretern 
der Stadtverwaltung in Cheb 
und Liba/Liebenstein im Ge-
spräch. Damit ginge ein großer 
Wunsch engagierter Mitglieder 
des Arbeitskreises NaTour ein-
her.
 Zur Regionalschau in 
Schirnding am 11. und 12.Ok-
tober gingen ausreichend An-
meldungen von Firmen ein, 
die sich durch einen bunten 
Branchenmix auszeichen. Auf 
Anmeldungen aus Tschechien 
wartet man derzeit noch ge-
spannt. Anläßlich der Regio-
nalschau sollen an beiden Ta-
gen Energieberatungen für die 
Bürger mit integriert werden.
 Mehrere tschechische 

Kommunen suchen für ihre 
Projekte zur Verbesserung der 
Durchfahrbarkeit für Kanufah-
rer und Paddler im Rahmen 
des Programms Ziel III bzw. 
INTERREG IV auf der bayeri-
schen Seite Partner. Mit den 
Kommunen der Brücken-Al-
lianz Bayern-Böhmen e.V. 
zeichnet sich hier Positives 
ab. Gleichzeitig könnte eine 
grenzüberschreitende Studie 
„Wassererlebnis im Egerland“ 
erarbeitet werden, welche den 
wasserorientierten Tourismus 
grenzüberschreitend unter-
sucht und Marketingstrategien 
sowie technische Maßnahmen 
vorschlägt. 

Harald Meier

Aktivitäten der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.

Bioenergie, Radwege und Regionalschau

Die Regionalschau von 2005 in Arzberg findet im Oktober eine 
Wiederholung in Schirnding. An beiden Messetagen sollen dieses 
Mal unter anderem Erergieberatungen angeboten werden.
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In der Zeit vom 03.10. - 
05.10.2008 (Abfahrt 02.10. 
ca. 19.00 Uhr, Rückfahrt 
05.10. ca 13.00 Uhr) be-
sucht eine offizielle Delega-
tion der Stadt Hohenberg 
(Bürger, Vereine, Stadtrat 
und Verwaltung die Partner-
gemeinde Balatonkeresz-
tur. Mit einem bunten Pro-
gramm soll die bestehende 
Freundschaft gefestigt und 
neue Kontakte geknüpft 
werden. An dieser Fahrt 
werden auch Bürger unse-
rer weiteren Partnergemein-
den Hohenberg/Traisen und 
Liba teilnehmen.

Im Rahmen des offiziellen 
Besuches der Stadt Hohen-
berg a.d. Eger in Balaton-
keresztur wollen wir in der 
Zeit vom 01.10. -07.10.2008 
diese Fahrt um den Balaton 
wieder fahren. Nichtradfah-
rer, die z.B. 1 Woche preis-
günstig Badeurlaub am Ba-
laton oder in Heviz usw. ma-
chen wollen, können an der 
Fahrt natürlich auch teilneh-
men. Die Unterbringung er-
folgt in einem guten Hotel. 
Selbstverständlich können 
Sie aber auch bei Bekann-
ten und Freunden übernach-
ten. Für Radfahrer ist die 
Fahrt wegen der Kapazität 

des Radanhängers auf 30 
Teilnehmer beschränkt; der 
Zeitpunkt der Anmeldung 
ist dabei entscheidend.

35 Teilnehmer zwischen 
zehn und 75 Jahren aus Ho-
henberg a.d.Eger und Um-
gebung waren es, die zu 
Ostern 2006 und im Sep-
tember 2006 von Balaton-
keresztur aus, der Partner-
gemeinde von Hohenberg 
a.d.Eger, den Balaton um-
rundeten; durchaus positiv 
fielen die Berichte der Teil-
nehmer aus. In gemütlichen 
4 Touren ist die Fahrt durch 
die geringen Steigungen auf 
gut ausgebauten Radwegen 
vor allem für Radwanderer 
und Familien gut geeignet. 

Gestartet wird dabei jeweils 
entweder mit dem Rad oder 
mit dem Bus von Balatonke-
resztur aus, dort wird auch 
übernachtet. Der Bus holt 
die Radfahrer immer vom 
Zielpunkt ab. Trotz der Um-
rundung mit dem Rad bleibt 
zwischen den Etappen auch 
Zeit z.B. für einen Besuch 
des berühmten Bades von 
Hevis oder des Schlosses in 
Keszthely.

Die Ausschreibung der Fahrt 
richtet sich nicht nur an die 
Bürger der Stadt Hohen-
berg a.d.Eger, teilnehmen 
können selbstverständlich 
auch Interessenten der um-
liegenden Gemeinden und 
Städte. Annmeldungen und 
Anfragen sind bis 22. Au-
gust 2008 an die Stadt Ho-
henberg a.d.Eger, Wolfgang 
Wohlrab, Tel 09233/771139, 
Fax 09233/771138, e-mail: 
wo l fgang.woh l rab@vg-
schirnding.de zu richten.

Hohenberg besucht seine Partnergemeinde

Auf nach Balatonkeresztúr
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Die Leitung der Volkshoch-
schulaußenstelle Thiers-
heim hat Margit Hofmann 
im Juni übernommen. Im 
Herbst-/Winterhalbjahr wird 
ein interessantes Programm 
präsentiert. 
Wer gerne einmal das Origi-
nal Kaichla-
Backen ler-
nen möchte, 
hat am 10. 
Oktober die 
Gelegenheit, 
dies von einer 
Fachfrau zu 
lernen. Mo-
nika Strötz 
aus Thiers-
heim wird die 
Te i lnehmer 
in die Kunst 
des Kaich-
la-Backens 
einführen. Schließlich sol-
len die alten Geheimrezepte 
doch nicht verloren gehen 
sondern an die jüngeren 
Generationen weiter vermit-
telt werden. 
Unterhaltsames und Erin-
nerungen aus Thiersheim 
werden am 7. November 
beim Hutzaabend mit Hart-
wig Küspert geboten. Wün-
schenswert wäre, wenn hier 
viele Thiersheimer Anek-
doten von früher erzählen 
könnten oder alte Fotos 
mitbringen. 
Wenn Ihr Erste-Hilfe-Kurs 
auch schon viele Jahre zu-

rückliegt, dann wäre der 
Erste-Hilfe-Crash-Kurs für 
Erwachsene am 21. No-
vember genau das Richtige. 
An einem Abend werden 
alle wichtigen Griffe und 
Tipps von Dr. Gerlinde Foti 
vermittelt, damit im Ernstfall 

richtig ge-
holfen wer-
den kann.
Für den Ad-
vents- und 
Weihnachts-
s c h m u c k 
werden am 
27. No-
vember mit 
Frau Sandra 
S c h ö f f e l -
Baumann im 
Schu lhaus 
Grafenreuth 
F r ö b e l -

sterne gebastelt.
Auch einige Vorträge stehen 
auf dem Programm: 
Am 9. Oktober, im Schul-
haus Grafenreuth: Madeira 
– Die Insel des ewigen Früh-
lings, ein Diavortrag mit Hei-
ner Brünkmann.
Am 24. Oktober: Notfälle 
bei Kindern, wie verhalte ich 
mich richtig, ein Vortrag mit 
Dr. Gerlinde Foti.
Am 27. Oktober: Spielend 
lernen lernen, mit Martina 
Kerschbaum. Der Elterna-
bend zeigt auf, wie Blocka-
den im Gehirn gelöst wer-
den können, um die Lese-, 

Rechtschreib- und Konzen-
trationsschwächen posi-
tiv zu beeinflussen. Hierzu 
schließen sich die Kurse für 
Kinder „Spielend lernen ler-
nen“ an.

Am 16. Januar 2009 wird Dr. 
Bernd Thieser in einem Vor-
trag zu einem Gang durch 
die Geschichte der Markt-
gemeinde Thiersheim ein-
laden. Dabei werden einige 
Zeitabschnitte vertieft un-

tersucht und dabei die Orts-
entwicklung nachvollzogen.
Für Kinder wird am 11. Ok-
tober ein Töpferkurs unter 
der Leitung von Karin Roh-
rer angeboten. 
Die Kurse „Spielend ler-
nen lernen“ werden in zwei 
Gruppen für Kinder von 5 
– 6 und von 7 – 10 Jahren 
ab 10. November durchge-
führt.
Frau Margit Hofmann wür-
de sich über weitere Anre-
gungen und Wünsche für 
das zukünftige Programm 
sehr freuen und hofft auf re-
ge Teilnahme.

Margit Hofmann ist bei der VHS Thiersheim die

Neue Außenstellenleiterin

Die Ferienprogramme
In allen sechs Kommunen der Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V. finden wieder abwechslungsreiche Veran-
staltungen für Kinder während der Sommerferien statt.
Die umfangreichen Programmhefte liegen in den Rat-
häusern auf. Dort können auch die Anmeldungen abge-
geben werden. Eine Anmeldung ist aus versicherungs-
technischen Gründen verpflichtend.
Da alle Ferienprogrammen zu umfrangreich sind um sie 
abzudrucken, können Sie diese unter www.buergerbote.
de herunterladen.
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Beim internationalen Qua-
litätswettbewerb „Superior 
Taste Award 2008“ wurden 
jetzt in Brüssel die Urkun-
den vergeben. Dabei erhielt 
Kondrauer Mineralwasser 
Still vom ITQI (International 
Taste & Quality Institut) zwei 
Sterne, die zweithöchste 
Prämierung. „Wir sind sehr 
stolz auf diese international 
renommierte Auszeichnung. 
Gerade unsere Kunden in 
der Gastronomie werden 
diesen Qualitätsbeweis ein-
zuordnen und zu schätzen 
wissen“, so Markus Hum-
pert, Leiter Marketing und 
Vertrieb bei Kondrauer Mi-
neral- und Heilbrunnen.

Die Zielstellung des Wettbe-
werbs lautet, die schmack-
haftesten Nahrungsmittel 

und Getränke Europas zu 
ermitteln. In einer Blind-
verkostung konnte das Stil-
le Kondrauer – übrigens als 
einziges Mine-ralwasser - 
die erlesene Fachjury, rekru-
tiert aus erfolgreichen euro-
päischen Chefköchen und 
geschulten Sommeliers, 
überzeugen.

Weitere Informationen erhal-
ten Sie auch unter www. It-
qi.org. sowie bei der Kond-
rauer Mineral- und Heilbrun-
nen Gertraud Seidl GmbH & 
Co. KG, Am Sauerbrunn 2, 
95652 Waldsassen, Telefon 
0 96 32 - 92 15-0, Telefax 
0 96 32 - 92 15- 50, im In-
ternet unter www.kondrau-
er.de oder per E-Mail info@
kondrauer.de

Kondrauer Mineralwasser Still

Hohe int. Auszeichnung

Freut sich über die Auszeichnung aus Brüssel: Markus Humpert, 
Leiter Marketing und Vertrieb bei Kondrauer. Te
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Fr.,  01.08. Skat-Club Arzberg 1983, Preisskat
   Kegelhalle, Schachtweg, 19:15
Sa., 02.08. Seußener Feuerwehr, Strandfest
  - 04.08. beim Dorfteich in Seußen
  02.08. Garten- und Blumenfreunde Arzberg
   Sommerfest
   Vereinsgarten beim Alten Bergwerk, 14:00
   Ausweichtermin b. schlechtem Wetter 30.08.
Mi., 06.08. Fotoclub Arzberg
   Familienabendwanderung
  - UPW-Freie Wähler, Stammtisch
   Gaststätte Alte Hufschmiede, 20:00
Do., 07.08. Jugendgruppe der Siedlergemeinschaft
   Teilnahme an der Ferienaktion, 14:00
Sa., 09.08. Skat-Club Arzberg 1983, Preisrommee
   Kath. Vereinshaus, 19:30
So., 10.08. Museumsfest
   Gerätemuseum Bergnersreuth, 13:00
Fr.,  15.08. Siedlergemeinschaft Arzberg, Vereinsabend
   Siedlerheim, 19:00
So., 17.08. Fichtelgebirgsverein
   Wanderung zum Haberstein/Schneeberg
   und Seehaus
Mi., 20.08. Fotoclub Arzberg
   Familienabendwanderung
  - Stadtbücherei, Ferienaktion
   Stadtbücherei - Bergbräu, 14:00
Sa., 23.08. Siedlergemeinschaft Arzberg, Frauengruppe
   Kaffeekränzchen, Siedlerheim, 14:00
  - Soldatenkameradschaft Arzberg u. Umgebung
   Abendwanderung zur Forellenmühle, 
   Treffpunkt beim Schwimmbad, 17:00
Di.,  02.09. Kgl. privileg Schützengesellschaft
   1. Übungsabend nach der Sommerpause
Mi., 03.09. Fotoclub Arzberg, Clubabend
   Bahnhof Arzberg, 20:00
  - UPW-Freie Wähler, Stammtisch
   Gaststätte Alte Hufschmiede, 20:00
Fr.,  05.09. Firma Houdek
   Fußballspiel der FC Bayern München-Allstars
   VfB-Sportplatz, 17:00
  - Jugendgruppe der Siedlergemeinschaft
   Fackelzug zum Siedlerheim, 18:00
  - Skat-Club Arzberg 1983, Preisskat
   Kath. Vereinshaus, 19:15

Sa., 06.09. AWO Arzberg
   Tagesfahrt nach Meißen und zur Moritzburg
So., 07.09. TSV Seußen, Faustballturnier
   ab 10:00
Di.,  09.09. Kgl. privileg. Schützengesellschaft
   Beginn Schießen für Vereinsmeisterschaft
Fr.,  12.09. Fichtelgebirgsverein
   Bilderquiz mit und von Willi Elbel
Sa., 13.09. VfB Arzberg Jugendabteilung
   Tag der offenen Tür
   mit Vorstellung der Jugendmannschaften
   VfB-Sportplatz
  - Staudentauschtag bei Kaffee und Kuchen
   beim Gerätemuseum Bergnersreuth, 14:00
So., 14.09. Siedlergemeinschaft Arzberg
   Gemeinsames Grillen
   Bitte Grillgut selber mitbringen
   beim Siedlerheim, 14:30
  - Evang. Kirche
   Vortrag und Führung mit Erwin Scherer
   Tag des offenen Denkmals
   Ausgrabungen und Funde
   in der Evang. Kirche Maria Magdalena, 15:00
So., 14.09. Stadt Arzberg, Zum Tag des offenen Denkmals
   Paul-Lincke-Konzert
   mit dem Orchester Frantiskovy Lazne
   Festsaal der Bergbräu, 17:00
Mi., 17.09. Fotoclub Arzberg, Clubabend
   Bahnhof Arzberg, 20:00
Fr.,  19.09. Garten- und Blumenfreunde Arzberg
   Preisverleihung Blumenschmuck-Wettbewerb
   Sitzungssaal des Rathauses, 19:00
Sa., 20.09. Fichtelgebirgsverein
   FGV-Hüttenstammtisch
  20.09. Siedlergemeinschaft Arzberg, Vereinsfahrt
  - 24.09. Nordfriesische Inselwelt
   Anmeldung bei Ulla Petschky, Blumenweg
So., 21.09. Soldatenkameradschaft 1899 Röthenbach
   Tagesfahrt 
  - Bayern Tour Natur /FGV, Herr Sattler
   Naturhistorische Halbtageswanderung um Arzberg
   Treffpunkt Parkplatz vor dem Rathaus, 13:00
   Anmeldung erforderlich - Tel. 1627
  - Vortrag - Zwiebel und Co.
   Gerätemuseum Bergnersreuth, 14:00
Do., 25.09. AWO Arzberg, Spielenachmittag
   Clubraum Alte Schule, 14:00
Sa., 27.09. Gewerbeverein Arzberg, Erntemarkt, Innenstadt
  - Italienischer Abend mit Musik
   Stadtbücherei - Bergbräu, 19:30
So., 28.09. Club 60, Diavortrag von Pfarrer Geuer
   Südlich der Karpaten
   Kath. Vereinshaus, 14:30
Di.,  30.09. Kath. Pfarramt, Ref. Regina König“
   David - auserwählt von Gott
   Kath. Vereinshaus, 20:00
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   Ferienprogramm
   während der gesamten Sommerferien
Sa., 02.08. KTZV: Jungtierschau
   Wiesenfestplatz
So., 03.08. SPD: Sommerfest
   Wiesenfestplatz
Di.,  05.08. FGV: Stammtisch
   Gasthof „Zur Burg“
Mi., 06.08. CSU: Monatsrunde
   19.30 Uhr, Gasthaus Berghof, Neuhaus
Fr.,  08.08. Ferienprogramm:
  - 09.08. Zeltlager
  09.08. FFW:
  - 11.08. Hinterbergfest in Hohenberg/Traisen
Sa., 12.08. SPD: politischer Dämmerschoppen
   19.00 Uhr, Gasthof Zur Burg
Mi., 23.08. VdK: Herbstversammlung
   Neuhaus
Do., 24.08. MGV: Gartenfest
   beim Seidelbeck
Fr.,  25.08. SL: Tagesfahrt
Di.,  02.09. FGV: Stammtisch
   Gaststätte Ratsstüberl
Mi., 03.09. CSU: Monatsrunde

   19.30 Uhr, Cafe Egerstau, Neuhaus
So., 07.09. FGV: Familienfahrt nach Dresden,
   Zoobesuch
   - FGV: Herbstwandertreffen,
   Waldsteinhaus
Di.,  09.09. kath. Kirche: Seniorenkreis
Sa., 13.09. Soldatenkam.+FFW Neuhaus:
   Kameradschaftstreffen
  13.09. Schützengesellschaft:
  - 14.09. 30. Vorderlader-Grenzland-Turnier
Di.,  16.09. kath. Kirche:
   Frauenkreistreffen
Mi., 17.09. SPD: Vorstandssitzung
   19.30 Gasthaus Egertal
Fr.,  19.09. FGV: Zweitageswanderung
  - 21.09. Bad Kissingen – Hammelburg
Do., 25.09. ev. Kirche: Seniorenfahrt
Fr.,  26.09. ev. Kirche:
   Freunde der deutsch-tschech. Verständigung
Di.,  30.09. kath. Kirche:
   Frauenkreis

Sa., 02.08. FFW Rügersgrün
  - 03.08. Gartenfest
So., 03.08. Zeltgottesdienst
Fr.,  08.08. Funkerstammtisch
   Am Schloßhügel
Sa., 16.08. ATV Höchstädt
   9. Radsporttag
  - Geselligeitsver. Frohsinn
   Tagesausflug

So., 17.08. Kleintierzuchtverein
   Gartenfest am FFW-Gerätehaus Höchstädt
Di.,  19.08. Gemeinderatsitzung
   Rathaus Höchstädt
Di.,  02.09. TG Höchstädt, Monatsversammlung
   Gasthof „Reichsadler“
Mi.,  03.09. ATV Höchstädt, Monatssitzung
   Berggaststätte „Schloßhügel“
Mo., 08.09. PLL – Freie Wähler, Bürgerstammtisch
   Gaststätte „Zur Hölle“
Fr.,  12.09. Funkerstammtisch
   Am Schloßhügel
Di.,  16.09. Rentensprechtag
   Rathaus Thiersheim
  - Gemeinderatsitzung
   Rathaus Höchstädt
Sa., 20.09. ATV Höchstädt, Kirchweihtanz
   Berggaststätte „Schloßhügel“
So., 21.09. Ev. Kirchengemeinde
   Festgottesdienst zur Kirchweih
Sa., 27.09. FFW Höchstädt
   Busfahrt ins Blaue
So., 28.09. Ev. Kirchengemeinde
   Kinderabenteuerland

HohenbergHöchstädt
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   Ferienprogramm
   während der gesamten Sommerferien
Sa., 02.08. VDK: Gartenfest
So., 03.08. FGV: Gartenfest im Singergarten
   ab 14.30 Uhr Kaffee & Kuchen
Mi., 06.08. Künstlerhaus:
  - 17.08. Symposium 2008
   9./10.08.: offene Ateliers
   15.08.: Künstlerfest
  08.08. Ferienprogramm:
  - 09.08. Zeltlager
So., 17.08. FGV: Wanderung
   fränkischer Gebirgsweg
Fr.,  22.08. FGV: Ferienprogramm
Mo., 25.08. SL: Tagesfahrt
Fr.,  05.09. Künstlerhaus:
   Ausstellungseröffnung, 18.00 Uhr

So., 07.09. FGV: Herbstwandertreffen am Waldsteinhaus
   OG Münchberg
Di.,  09.09. kath. Kirche:
   Seniorenkreis
Sa., 13.09. Schirndinger Dorfmarkt
Di.,  16.09. kath. Kirche:
   Frauenkreistreffen
Sa., 20.09. FGV: Wanderung
   fränkischer Gebirgsweg
So., 21.09. ev. Kirche:  Kirchweih
   - FC: Boccia-Turnier zur Kirchweih
Mo., 22.09. FGV: Kirchweihausklang
   Gasthof Singer, 16.00 Uhr
Di.,  30.09. kath. Kirche:
   Frauenkreis

Mo., 04.08. Unternehmertreff:
   Zusammenkunft
Do., 07.08. VdK-Ortsverband:
   Kaffeekränzchen
Mi., 13.08. FGV Thiersheim: Fahrt zur Generalprobe
   „Schwarzwaldmädel“ auf die Luisenburg
Do., 14.08. Schachverein:
   Simultanturnier, 19.30 Uhr

Fr.,  15.08. Kath. Pfarrgemeinde:
   19.00 Uhr Patroziniumsgottesdienst (Pfarrkirche)
Mi., 30.08. FGV Thiersheim:
   Abendwanderung nach Höchstädt
   15.40 Uhr Abfahrt mit Bus
Mo., 01.09. Unternehmertreff:
   Zusammenkunft
So., 07.09. FGV: Herbstwandertreffen des Hauptvereins
   auf dem Waldstein
So., 14.09. Evang. Kirchengemeinde:
   Gemeindefest
  - FGV Grafenreuth:
   Wanderfahrt
Mi., 17.09. Markt Thiersheim:
   Gemeinderatssitzung
Sa., 20.09. Obst- und Gartenbauverein:
   Feier zum 100-jährigen Vereinsjubiläum
  - Herbst-Flohmarkt in der Kindertagesstätte
   13.00 - 16.00 Uhr
Fr.,  26.09. CSU-Ortsverband:
   Tagesausflug
Sa., 27.09. TSV Thiersheim: Kirchweihtanz
   mit „SMILE“, TSV-Turnhalle
So., 28.09. Kirchweihfest

Künstlerhaus
schirnding

Malen mit Kindern
mit Anette Hähnlein

Samstag/Sonntag, 23./24. August, 10 - 13 Uhr

Annette Hähnlein wird im Künstlerhaus Schirnding gemein-
sam mit Kindern malen und wertvolle Tipps an die kleinen 
„Nachwuchskünstler“ weitergeben. Zum Abschluss des Wo-
chenendes findet am Sonntag um 13.30 Uhr die Ausstellungs-
eröffnung der Werke der kleinen Nachwuchskünstler im Künst-
lerhaus statt.
Ausstellungseröffnung: So. 24.08.2008, 13.30 bis 17.30 Uhr
Ausstellung: Sa./So. 30./31.08.2008, 13.30 bis 17.30 Uhr
Anmeldung: bis 15.08.2008 (im Rathaus Schirnding)

Heidelberger Malertage 2008
05. - 14. September

Aus- und vorgestellt werden Werke verschiedener Künstler 
aus dem Katalog, der während der Heidelberger Malertage 
2007 entstanden ist, u. a. Erika Klos (D), Barbara Giloi (D), Juri 
Yekuta (SLO), Renate Polzer (A) und Horst Reichle (D)

Ausstellungseröffnung: Fr. 05.09.2008, 18.00 Uhr
Ausstellung: 05.09. bis 14.09.2008
Öffnungszeiten: Sa./So. 13.30 bis 17.30 Uhr und nach VB
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   Im August und September
   Obstpressen des Gartenbauverein
Sa., 09.08. CSU Thierstein;
   Sommerfest
Mi., 03.09. AKHF;
   Monatsversammlung
  - CSU Thierstein;
   Stammtisch

So., 07.09. FGV; Herbstwandertreffen
   am Waldsteinhaus
Do., 18.09. Markt Thierstein;
   Gemeinderatssitzung
Sa., 20.09. FGV Thierstein;
   Tagesfahrt
So., 28.09. Markt Thierstein;
   Landtags- und Bezirkswahlen

thiersteiner
Burgsommer

Sa., 16. August, 19.30 Uhr

Blechbläser- und Percussionsensemble-
Konzert

Internationale junge Künstler, Bayreuth

Sa., 6. September, 19.30 Uhr

„Auf den Spuren der Blues-Brothers“
Band „Blues Berry“,

aus Veszprem, Ungarn

Karten können sie bekommen bei:
Metzgerei Fraas, Bäckerei Steinadler, Lottostelle Leupold, 
Gaststätte „Zur Burg“, Gaststätte „Zentralhalle“, Rathaus 
Thierstein

stadt-ansichten
arzBerg in den 1950ern

im Volkskundlichen Gerätemuseum Arzberg-Bergnersreuth

Eine Auswahl aus der Arzberger Bilderchronik aus Anlass der 
Feierlichkeiten zum 600-jährigen Stadtjubiläum Arzbergs

„Bei verschiedenen Anlässen wurde es als recht unangenehm 
empfunden, dass Arzberg nicht im Bilde gezeigt werden konn-
te“, so konstatieren die Sechsämter Neueste Nachrichten schon 

1934. Doch erst 1958, 
mit dem 550-jähri-
gen Stadtjubiläum, 
wurde der lang 
gehegte Wunsch 
wahr: Insbesondere 
durch die Initiative 
des Fichtelgebirg 
Vereins Arzberg 
hatte man erreicht, 
dass eine „Arzberger 

Bilderchronik“ vorlag. Diese war dreiteilig, wobei die so genannte 
Bestandsaufnahme den größten Teil einnahm. Sie stammte von 
dem Fotografen und Schulrat a.D. Franz Jahnel, der im Auftrag 
des Vereins fast 700 Aufnahmen machte und 21 Kleinbildfilme 
verbrauchte, um Arzberg, aber auch die Umgebung, zu doku-
mentieren. Maßgeblich durch den leitenden Stadtarchivar 
Gerhard Kletschka unterstützt, war diese Chronik 1993 von 
Linhard Weid dem Stadtarchiv übergeben worden.
600 Jahre Arzberg waren nun 2008 der Anlass für Ursula und 
Hans-Günter Tröger, im Stadtarchiv nach dieser Chronik zu 
forschen. Diese umfasste dabei außer der Jahnel-Serie noch 
etliche Aufnahmen vom Ende der 50er Jahre. Doch fanden sich 
15 Jahre nach der Übergabe nur mehr die Negative. Sie wurden 
von Ursula Tröger gesichtet, digitalisiert und bearbeitet. Das 
Museumsteam des Volkskundlichen Gerätemuseums Arzberg-
Bergnersreuth hat nun eine Auswahl getroffen und zeigt diese 
heimatkundlichen Kleinode anlässlich des Stadtjubiläums ab 
dem 8. August.

„Stadt-Ans ichten“ 
heißt die Schau. Sie 
ist thematisch in sie-
ben Kapitel geglie-
dert, die das Stadtbild 
ausmachten und das 
Leben im einstigen 
Arzberg illustrieren: 
Handwerk, Industrie, 
Gewerbe, Vereine, 
der Kirchberg, öffent-
liche Gebäude und die Umgebung der ursprünglichen Erzstadt, 
die nach dem Kriege durch das Porzellan enormen Aufschwung 
nahm.
 Dem ursprünglichen Zweck der Bilderchronik, die „ein umfas-
sendes Bild von Arzbergs baulicher, wirtschaftlicher, gesellschaft-
licher und politischer Vergangenheit“ liefern sollte, wird man 
auch in dieser etwa 120-Fotos umfassenden Schau gerecht. 
„Arzberg wird in seinen verschiedenen Facetten gezeigt“, so 
Museumsdirektor Wilhelm Siemen. „Der besondere Charakter 
der Stadt wird nachgezeichnet.“ Die Bilder zeigen auch immer 
wieder die Menschen in den Straßen, vor oder in ihren Häusern, 
bei ihren Festen. Denn, so Siemen: „Das gesellschaftliche Leben 
soll transparent werden, die Gesamtzusammenhänge klar.“ 
Eine sehenswerte Präsentation für alle, die an der Geschichte 
Arzbergs interessiert sind.

Die Ausstellung „Stadt-Ansichten“ wird vom 8. August bis zum 
12. Oktober gezeigt.

Volkskundliches Gerätemuseum Bergnersreuth
Wunsiedler Straße 12-14, 95659 Arzberg-Bergnersreuth
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10-17 Uhr
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 Thierstein

Der BÜRGER-Bote
Geschäftsanzeigen - Kleinanzeigen - Familienanzeigen



Im Rahmen der 600 Jahr-
feier der Stadt Arzberg ver-
anstaltet die Firma Rudolf 
und Robert Houdek GmbH 
ein Fußball-Event der Ex-
traklasse: Die FC Bayern 
Allstars treten am 05. Sep-
tember 2008 auf dem Rasen 
des VfB-Arzberg-Sportplat-
zes gegen den 1. FC Kaba-
nos, einer Fußballer-Aus-
wahl der Stadt Arzberg und 
der Firma Houdek, an. Auf 
diesem Wege möchte sich 
der größte Arbeitgeber der 
Region bei den Bürgern der 
Stadt für 10 Jahre Zusam-
menarbeit bedanken. 

Houdek holt
FC-Bayern-Legenden

nach Arzberg

Die FC Bayern Allstars wer-
den aus den besten ehema-
ligen FC Bayern-Spielern 
gebildet, die für den gu-
ten Zweck noch einmal die 
Stollen-Schuhe schnüren. 
Im Allstars-Kader sind Fuß-
ball-Asse wie Hansi Pflüg-
ler, Raimond Aumann, An-
dreas Brehme und Klaus 
Augenthaler. Wer von den 
Bayern Allstars am 05. Sep-
tember gegen den 1. FC Ka-
banos antreten wird, steht 
aktuell noch nicht endgültig 
fest.
Bürgermeister Stefan Gö-
cking stellt aus den Arzber-
ger Bürgern die eine Hälfte 
der Fußballer-Auswahl zu-
sammen, die Spielerplätze 

der zweiten Hälfte werden 
unter den Houdek Mitarbei-
tern vergeben. Der Name 
dieser Arzberger Auswahl 
ist der „1. FC Kabanos“, 
benannt nach der berühm-
ten Salami-Spezialität, die 
die beiden Houdek-Firmen-
gründer 1926 entwickel-
ten und die heute eines der 
wichtigsten Produkte von 
Houdek ist. Trainiert wird 
der 1. FC Kabanos von Mar-
kus König, der auch als Trai-
ner für die spielerische Leis-
tung des VfB Arzbergs ver-
antwortlich ist.
Ein umfangreiches Rahmen-
programm mit Autogramm-
stunde, einer großen Chari-
ty-Tombola mit vielen Fuß-
ballpreisen und einem VW 
Fox als Hauptgewinn ma-
chen das Match zum Arz-
berger Fußball-Event des 
Jahres. 

„Die Liebe zum Fußball ist 
uns bereits in die Wiege 
gelegt worden,“ so die Ge-
schäftsführer Rudolf und 
Robert Houdek. „Firmen-

gründer Rudolf Houdek sen. 
war lange Jahre Ehrenmit-
glied des FC Bayerns. Wir 
möchten uns mit diesem 
besonderen Fußball-Event 
bei den Bürgern der Stadt 
und unseren Mitarbeitern 
für 10 Jahre Houdek in Arz-
berg bedanken.“
In der Halbzeitpause wer-
den die Hauptgewinner der 
großen Tombola, deren Ein-
nahmen der Stadt Arzberg 
für soziale Einrichtungen 
gespendet werden, gezo-
gen. Für den Lospreis von 
1 Euro winken Gewinne wie 
ein VW Fox, FC Bayern-Tri-
kots, Eintrittskarten für FC 
Bayern Spiele oder Adidas 
Spielbälle. Im Anschluss an 
das Spiel geben die Bayern-
Legenden eine Autogramm-
stunde. 
Schon seit 01. Juli werden 
die Karten für das FC Bay-
ern Allstars Spiel für 5,00 
Euro im Houdek Werksver-
kaufsladen in Arzberg ange-
boten.

Der 1. FC Kabanos gegen die

FC Bayern Allstars grenzmuseum
schirnding

Am 09. August findet von 7.30 bis 12 Uhr am Grenzmuseum 
Schirnding der 1. Deutsch-Tschechischer Flohmarkt statt. 
Veranstalter ist der Förderverein „Grenzmuseum / Pohranic-
ni Muzeum Schirnding“.
Die Teilnehmer (Verkäufer) werden gebeten sich einen Stell-
platz bei Joachim Baschwitz (Tel. 09233/5103) reservieren zu 
lassen . Die Stellfläche ist auf 35 Verkaufsstände begrenzt.

Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für ihre Werbung, egal 
ob im gewerblichen oder privaten Bereich. Über die Haus-
verteilung erreichen Sie direkt 7.500 Haushalte. Wir bieten 
Ihnen preisgünstige ein- oder vierfarbige Anzeigen mit einer 
Rabattstaffel bei individueller Folgebelegung. Auch Kleinan-
zeigen sind möglich. Weitere Informationen erhalten Sie im 
Internet oder per eMail. Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.deTe
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Den Bürgerinnen und Bür-
gern der Stadt Arzberg liegt 
das Schwimmbad beson-
ders am Herzen.

Im Rahmen der Erarbei-
tung des Integrierten Stad-
tentwicklungskonzeptes 
der Stadt Arzberg hat sich 
die sehr hohe Bedeutung 
des Arzberger Freibades 
mit dessen parkähnlichen 
Umfeld für die Bevölkerung 
herauskristallisiert. Dies 
wurde dahingehend noch 
untermauert, dass schon 
sehr bald eine Fokusgrup-
pe Schwimmbad einge-
richtet wurde. Aus dieser 
Fokusgruppe heraus soll 
die Gründung eines Förder-
vereins realisiert werden. 
Das Schwimmbad, welches 
ein nicht wegzudenkender 
stadtbildprägender Be-
standteil der Stadt ist, hat 

eine grenzüberschreitende 
und überregionale Bedeu-
tung. 

Das Arzberger Schwimm-
bad befindet sich in einem 
stark sanierungsbedürftigen 
Zustand, darüber hinaus ist 
der Unterhalt sehr kostspie-
lig. Seit Inbetriebnahme des 
Freibades im Sommer 1968 
ist keine grundlegende Mo-
dernisierung mehr erfolgt.

In intensiver Zusammenar-
beit mit der Regierung von 
Oberfranken wird derzeit ein 
Konzept erarbeitet, um die 
Modernisierung des Frei-
bades Arzberg fördertech-
nisch auf ein tragfähiges 
Gerüst zu stellen. Als wei-
terer Bestandteil dieses Ge-
rüsts soll ein Förderverein 
ins Leben gerufen werden. 
Wer am geplanten Förder-

verein Interesse hat, kann 
sich in Unterschriftslisten, 
welche im Schwimmbad 
und Rathaus (Stadtkasse) 
ausliegen, eintragen. Es ist 

geplant, die interessierten 
Bürgerinnen und Bürger zu 
einer Auftaktveranstaltung 
einzuladen.

Wie schön sich die Gebäu-
de um den Marktplatz grup-
pieren, ansteigend wie ein 
Amphitheater hin zu Kirche 
und zum alten Burgplatz. 
Auf langen Sitzreihen ha-
ben die Jahrhunderte Platz 
genommen und blicken auf 
die alte Straße hinab, man 
muss nur genau hinsehen 
und hin-
hören, die 
Geschich-
te ist le-
bendig.

Wie die 
Zeit vor 
Gründung 
der Mar-
tinskapel-
le war, läßt sich vorstellen, 
aber nicht beweisen, wie 
man sich die erste fränki-
sche Zeit denken muss, 
wird schon deutlicher. Aller-
dings besteht Forschungs-
bedarf hinsichtlich der acht 
Gült- oder Zinshöfe als Ur-
höfe der Landnahmezeit mit 
der Fragestellung: Wer or-
ganisierte die ersten Höfe? 
Klarheit bekommt man erst 
mit dem Nachweis der Not-
haftburg und dem Burgka-
pellenpatrozinium - St. Egi-
dius - , im 11. Jahrhundert 
war dies so üblich. Ab jetzt 

gibt es schriftliche Quel-
len. Dass das Kastrum, also 
der Kasten (die alte Burg zu 
Thiersheim) einst alles über-
ragte, zeigt die strategische 
Lage im Ortsbild und ein 
altes Foto davon deutlich. 
Thiersheim bestand jeden-
falls längst als die Burgen 
Weißenstein und Thierstein 

angelegt 
wurden. 

Wie edel 
und fein 
es auf un-
seren Bur-
gen da-
mals zu-
ging, be-
leuchten 

nicht nur viele Sagen, son-
dern auch eine Stelle in Dr. 
F.W. Singers Buch „Heimat 
an der Hohen Warte“ Sei-
te 38 ff. berichtet uns, dass 
der Raubritter Peter Nofhafft 
dem Elbel von Tirzheym an-
no 1395 zwei Ochsen ge-
raubt hat.

Sicherlich steht noch zu-
mindest zur Kirche hin die 
mächtige alte Burgmauer 
mit Anschlussmauerwerk. 
Dieser Schatz aus dem Mit-
telalter wartet noch auf sei-
ne Hebung.

Von Gülthöfen und Raubrittern

Die Thiersheimer Burg

Von der Fokusgruppe zum Förderverein

Eine Zukunft für das Freibad
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09.08. & 10.08. 2008
Offene Ateliers

15.08.2008
Ausstellungseröffnung, 

18.00 Uhr
Künstlerfest

mit „Farmers Five“,
18.30 Uhr

Das Motto des diesjähri-
gen Symposium „Brücken-
schlag“ kann ebenso als 
Synonym für diese Initiati-
ve stehen. Seit nunmehr 5 
Jahren engagiert sich eine 
wachsende Gruppe von lei-
denschaftlichen Kunstlieb-
habern und Kunstförderern 
rund ums Haus. Viele fleißi-
ge Hände schufen eine Stät-
te der Begegnung am Fu-
ße der Brücke über die Ufer 
der Röslau, an welcher das 
Künstlerhaus steht. Eine Ein-
ladung an alle Bürger, sich 
auf den Weg zur Kunst zu 
machen. Auch ein kultureller 
Brückenschlag zu unseren 
tschechischen Nachbarn ist 
entstanden.

Vom 6. August bis 17. August 
ist es wieder soweit. Unter 
dem Motto „Brückenschlag“ 
gibt es nicht nur ein Nationa-
litäten übergreifendes Aus-
stellungsprojekt, sondern 
auch einen Austausch zwi-
schen den Genres. Erstma-
lig werden sich Maler, Mu-
siker, Fotografen, Bildhauer, 
Schauspieler und Zeichner 
am Fuße der Brücke treffen, 
um gemeinsam zu arbeiten 
und zu leben. Das Ergebnis 
werden spannende und ins-
pirierende Tage sein, für die 
Künstler, für die das Publi-
kum und für seine Auswir-
kungen auf das europäische 
Zusammenwachsen, ins-
besondere hier im deutsch-
tschechischen Grenzgebiet.

Teilnehmen werden am Sym-
posium unter anderem:

Zbynek Illek (CZ), Fotogra-
fie, Tatiana Batrakova (RUS), 
Malerei & Fotografie, Ekate-
rina Poedinschikova (RUS), 
Malerei & Fotografie, Stanis-
lav Kozeny (CZ), Fotografie, 
Dorothea Pluta (D), Malerei, 
Sebastian Stamm (D), Trick-
film, Paolo Patelli (ITA), Ma-
lerei, Stefano Cattaeno (ITA), 
Musik u. Malerei, Fatma 
Ceyhan (TÜR), Keram-Male-
rei, Petra Feigl (D), Kunstob-
jekte Filz/Wolle

5. Symposium im Künstlerhaus vom 06. - 17. August

„Brückenschlag“

Am 14. September findet 
im Festsaal der Bergbräu 
ein besonderes musikali-
sches Highlight im Rahmen 
der 600-Jahr-Feierlichkei-
ten statt. Das Kurorches-
ter Franzensbad präsentiert 
Werke von Paul Lincke, der 
nach Kriegsende in Arzberg 
weilte. Beginn ist um 17 Uhr 
und Einlaß ab 16 Uhr. Der 
Eintritt kostet EUR 8,-

Paul Lincke wurde am 7. 
November 1866 in Berlin 
geboren und starb am 3. 
September 1946 in Claust-
hal-Zellerfeld (Harz). Er lern-
te an der Orchesterschule 
Wittenberge Violine und Fa-
gott, war dann Kapellmeis-
ter in Berlin, wo er 1897 mit 
„Venus auf Erden“ seinen 
ersten großen Erfolg hatte. 
Nach 2 jähriger Tätigkeit an 
den Folies-Bergère in Paris 
ließ er sich 1899 endgültig 
in Berlin nieder, wo er spä-

ter den Apollo-Musikverlag 
als Selbstverlag gründete 
und leitete. Linckes Operet-
ten vertreten in unübertrof-
fener Weise den Typus der 
Berliner Operette. Die Po-
pularität seiner Musik und 
seine schmissigen Weisen 
machten ihn in der ganzen 
Welt bekannt. Zum Kriegs-
ende dirigierte er seine Wer-
ke in Marienbad, wo er als 
Flüchtling lebte. Von dort 
kam er im Juni 1945 nach 
Arzberg.
Trotz Durcheinander und 
Nachkriegswirren versuchte 
er in unserer Stadt die Men-
schen wieder durch sei-
ne Musik aufzumuntern. Er 
trommelte Musiker und Sän-
ger zusammen und gibt  in 
Arzberg Konzerte zu Guns-
ten des Roten Kreuzes. Lei-
der zwingen ihn persönli-
che Umstände im Sommer 
1946 Arzberg zu verlassen 
und nach Hahnenklee im 
Harz überzusiedeln. Weni-
ge Wochen später verstirbt 
er dort.

Das Kurorchester Franzensbad spielt

Paul-Lincke-Konzert
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